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Protokoll Hauptversammlung FC Wyler Bern 
 
Versammlung vom: 9. Juli 2022 

Ort: Sportplatz Wyler 

Teilnehmer: siehe Präsenzliste 

Protokoll: 15. Oktober 2022 

Traktandenliste: 

 

1. Genehmigung des Protokolls vom 3. Juli 2021Jahresberichte 

2. Eltern Ca 2021/2022: Misstrauensvotum gegenüber "dem 
Präsidenten Ph. Page und der bisherigen Geschäftsleitung 
(namentlich Ph. Page, M. Stauffer, F. Del Percio, C. Nocera, 
Y. Castella, S. Bieri, Ch. Bieri, W. Girard) sowie gegenüber 
dem neuen Leiter Junioren A-D, Marcel Spring". Antrag auf 
anonyme Abstimmung und Einzelwahl. 

3. Weitere Voten 

4. Jahresberichte 

a. Des Präsidenten 

b. Kommissionen (Sport, Junioren, Senioren, Wer-
bung/Anlässe) 

c. Kassabericht und Jahresrechnung 

d. Revisionsbericht 

5. Antrag auf Décharge an Vorstand 

6. Wahlen 

a. Erklärung des Wahlsystems 

b. Abstimmung über Wahlsystem: anonym/offen, ein-
zeln/gesamthaft) Kassabericht und Jahresrechnung 

c. Tagespräsident (sofern nötig) 

d. des Präsidenten 

e. übrige Vorstandsmitglieder (einzeln oder gesamthaft) 

f. Rechnungsrevisoren 

7. Festlegung Budget und Mitgliederbeiträge 2022/2023 

8. Anträge Vorstand oder Mitglieder 

a. Mitglieder 

b. Vorstand 

9. Ehrungen 

10. Verschiedenes 
  



  

  

Begrüssung Präsident 

Der Präsident Philippe Page begrüsst die Anwesenden zur Hauptversammlung im 
Sportpark Wyler. Er erklärt den Ablauf der Versammlung mit den dazugehörigen Trak-
tanden. Alle Teilnehmenden mit Stimmrecht erhielten bei der Anmeldung eine ent-
sprechende Stimmkarte. 

 
Leider sind im vergangenen Jahr wiederum folgende verdienstvolle Persönlichkeiten, 
die dem FC Wyler Bern sehr nahestanden, verstorben: Johnny Büetiger (ehemals 
Spieler, Trainer und Masseur) und Margrit Kohler. 

 

Feststellung Quorum und Wahl der Stimmenzähler 

Es wird festgehalten, dass alle, welche ein Stimmrecht zugute haben, dies auch ha-
ben. Keine Gegenstimme. Stimmen: 88: Einfaches Mehr 45. 

Drei Stimmenzähler wurden einstimmig gewählt. 

 

1. Genehmigung des Protokolls vom 3. Juli 2021 
Der Präsident lässt per Handerheben abstimmen. Er verdankt die einstimmige An-
nahme des Protokolls und dankt Cornelia Nocera für dessen Verfassung.  

 

2. Eltern Ca 2021/2022: Misstrauensvotum gegenüber "dem Präsidenten Ph. Page 
und der bisherigen Geschäftsleitung (namentlich Ph. Page, M. Stauffer, F. Del 
Percio, C. Nocera, Y. Castella, S. Bieri, Ch. Bieri, W. Girard) sowie gegenüber 
dem neuen Leiter Junioren A-D, Marcel Spring". Antrag auf anonyme Abstim-
mung und Einzelwahl. 

Grundsätzlich ist der Antrag Mordasini nicht statutenkonform. Unter Punkt 6.4 ist zu 
lesen, dass Anträge von MITGLIEDERN 10 Tage vor der HV einzureichen sind. El-
ternteile sind keine Mitglieder. 

Die Versammlung stimmt dem «Antrag Mordasini» zu. Herr Mordasini wird nach 
vorne gebeten. 

Herr Mordasini, gemeinsam mit einem Junior halten ein ungefähr dreiviertelstündiges 
Votum. Es gab dabei mehrmals Zwischenrufe aus dem Publikum. Das Votum konnte 
ohne grosse Unterbrechung vollständig abgehalten werden. 

  



  

  

3. Weitere Voten 

Das Aktivmitglied Julie Marti hält ein rund fünfminütiges Votum. Das Publikum dankt 
den Worten mit Applaus. 

 

4. Jahresberichte 

• Des Präsidenten 

Der Präsident hält seinen Jahresbericht. Er stellt dabei fest, dass in kurzer 
Vergangenheit wiederholt «auf den Kopf gehauen» wurde. Sprich immer wie-
der gab es Frontalangriffe auf einzelne Funktionäre. Das Wohle des Vereins 
oder gar den eigenen Juniorinnen und Junioren geriet dabei in Hintergrund. 
Dies ist eine besorgniserregende Entwicklung, welcher man zwingend Gegen-
steuer geben muss. 

Er akzeptiert die Kritik an seiner Person, verdankt an dieser Stelle seinem 
Team «Geschäftsleitung» für die überragende Zusammenarbeit. Die GL-Mit-
glieder haben es nicht verdient, so einfach abgestempelt zu werden. Phil 
weist auf die vielen Stunden hin, welche die GL ehrenamtlich und bestmöglich 
für den Verein investiert. Er ist überzeugt, dass die letzten – teilweise als hei-
kel empfundenen Entscheidungen – zu 100 % richtig waren. 

 

• Kommissionen (Sport, Junioren, Senioren, Werbung/Anlässe) 

Im Namen von Fabio del Percio für den Sport, von Raphael Pulfer für die Juni-
oren, von Yves Castella für Werbung/Anlässe liest Phil die Jahresberichte vor. 
Der Seniorenobmann Andreas Mäder liest entsprechend den Senioren-Jah-
resbericht vor. 

Die Jahresberichte werden alle einstimmig genehmigt. 

 

• Kassabericht und Jahresrechnung 

Der Finanzchef Marc Stauffer liest den Kassabericht vor und erklärt die Jah-
resrechnung. 

Der Kassabericht wird einstimmig angenommen. 

  



  

  

• Revisionsbericht 

Der gewählte Revisor André Stauffer liest den Revisionsbericht vor und rühmt 
den Kassier für seine sorgfältige Arbeit. Er empfiehlt dem Vorstand die Dé-
charge zu erteilen. 

Der Revisionsbericht wird einstimmig angenommen. 

 

5. Antrag auf Décharge an Vorstand 

Dem Vorstand wird einstimmig die Décharge erteilt. 

 

6. Wahlen 

1. Erklärung des Wahlsystems 

Der Präsident erklärt das Wahlsystem. 

 

2. Abstimmung über Wahlsystem: anonym/offen, einzeln/gesamthaft) 

Die Versammlung stimmt dafür, wo möglich offen und gesamthaft abstimmen zu 
können. Eine anonyme Wahl wurde verworfen. 

 

3. Tagespräsident (sofern nötig) 

Auf einen Tagespräsident wird verzichtet. 

 

4. des Präsidenten 

Der Präsident Philippe Page, wird einstimmig wiedergewählt. 

  



  

  

5. übrige Vorstandmitglieder (einzeln oder gesamthaft) 

Die übrigen Vorstandsmitglieder werden in globo einstimmig wiedergewählt. 

 

 

 

 



  

  

6. Rechnungsrevisoren 

Die Rechnungsrevisoren André Stauffer und Andreas Mäder werden einstimmig 
wiedergewählt. 

 

Der Präsident hält eine kurze Motivationsansprache. 
 

7. Festlegung Budget und Beiträge 2022/2023 

Die Beiträge bleiben unverändert. 

 
 

Das präsentierte Budget wird einstimmig angenommen. 

  



  

  

 

8. Anträge des Vorstands 
a. Antrag eines Mitgliedes: «Gemeinsame Kommunikation gegen aus-

sen» 

Votum im Wortlaut: 
«Narzist, Napoleon, Mobbing und Vetterliwirtschaft, der Teufel ist los, Ge-
sundheit Frude, Funktionäre mit narzisstischen Eigenschaften, Spitzel, 
Zensur wie zu DDR-Zeiten, Putin-ähnlichen Machenschaften 
 
Solch ein Wortschatz gehört nicht zu einem Verein.» 

Antrag im Wortlaut: 
«Die Hauptversammlung soll festhalten, dass der FC Wyler Bern froh ist, 
dass Menschen wie Fritz Frude Lehmann, Mauro Marcone, Urs Mordasini, 
Rolph Müller nicht mehr Teil des Vereins oder in dessen Nähe sind.» 

Der Antrag wird mit dem einfachen Mehr angenommen. 

 

b. Antrag eines Mitgliedes: Ehre wem Ehre gebührt 

Votum im Wortlaut: 
«Entstehen Unruhen im Verein ist der vorgängige Präsident nie weit ent-
fernt. 

So war es bei der bitter nötigen Absetzung von Frude Lehmann so, als er 
dem jetzigen Präsi Unmenschlichkeit vorgeworfen hat und ihm für die ge-
sundheitliche Folgen des Trainers verantwortet. So ist es bei jedem nicht 
einfachen Entscheid so. Es ist daher kein Zufall, dass er auch jetzt wieder 
eine Nähe zu den reklamierenden Eltern pflegt. 

Bei der Verantwortung der Frauen in der vergangenen Saison wurde die 
Geschäftsleitung klar angelogen. Nie wurde von einem «gemeinsamen 
Namen» gesprochen, am Schluss kamen Vergleiche mit Züri-West und 
Bern auf, an welche man sich wieder erinnern konnte. 

Auf das Kollegialitätsprinzip wurde ebenso wenig Wert gelegt, wie auf das 
Vereinsinteresse. Selbst bei den Menschen gut dastehen war stets sein 
höchstes Interesse. So wurden auch gerne mal Interna herumgesprochen, 
regelmässig aktive Sportchefs hinterfragt und gar das Geschäft des jetzi-
gen Präsidenten bei der Kürzung des Hauptsponsors einbezogen. 

Antrag im Wortlaut: 
«Ehre wem Ehre gebührt. Dieses Verhalten von Armin Schneider in den 
letzten Jahren war nicht ehrenhaft. Ich beantrage somit den Entzug des 
Status «Ehrenmitglied des FC Wyler». 

Der Antrag wird mit dem einfachen Mehr angenommen. 



  

  

 

c. Antrag des Vorstands: Renaming/Rebranding 

Der Vorstand beantrag, den offiziellen Vereinsnamen «FC Wyler» in «FC 
Wyler Bern» abzuändern. Zudem schlägt er ein neues Logo mit leicht an-
gepassten Farben vor: 

 

 
 
 
 
 

Der Präsident hallt fest, dass dieser Antrag mit einem 2/3-Mehr angenom-
men werden muss. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
 

9. Ehrungen 

Weder ein Mitglied noch der Vorstand schlägt eine Person vor. 

 

10. Verschiedenes 

Es wird nochmals auf das lancierte Wyler-APP aufmerksam gemacht. Nach Akti-
vierung des Logins ist das vereinseigene App für alle Mitglieder frei zugänglich. 

 
 
Schlusswort 
Der Präsident dankt den Anwesenden für die Geduld und das zahlreiche Erscheinen. Er hält 
fest, dass die Demokratie eines der höchsten Güter ist, welches wir pflegen dürfen. Mit dem 
zahlreichen Erscheinen wurde dem Rechnung getragen. 
 
Er dankt für die Anwesenheit und wünscht im Anschluss allen entsprechend «e Guete». 
 
 
Philippe Page schliesst die Hauptversammlung um 11.40 Uhr. 
 
 
Für das Protokoll 
Sascha Bieri, Mitglied der Geschäftsleitung 


